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» ! - — ^ ..,7,, „ ' ' , . ' . ^ ^
M < Gube-luai-Vl !r lautdatUngen.
M : Z . 122^. K u n d m a ch u n g' N r . I23c)8.
» . des ̂ oncurses zur Bescyunq der Wcrkfüh.ersstelle für die Bergknappen - Arbeiten

ben dem llwrlschcn Naviaanons-Wesen.
W - si) Bev dem hierlandlgen Ztaviqations-Wesen lst die Grelle eines Berßknap-
W^ pen - Werkführevs, für wel.be die ^ ta t lon Lttlay, bestimmt , und womu cm fixer
« ' Gehalt uon »ayrllchen 180 ft. M. . M . ve:bunden ist, zu beschen.
^ U - Dieses wird mit der Erumerung zur allgemeinen Kenntnis gebracht, daß ^
^ M jene, welche sich zu dieser stelle geeigner glauben, und sich darum zu bewerben
M ' . gedenken, chre dießfälllgen Gesuche bis i.̂ >. November d. I . bey diesem Landes-
^ Gube nmm einzureichen, und slch ncbst lbren Fahlgkelten zur Verschung des
» erwähnten ^icnstuostens,.vl)rzügllch auch über ihr Alter, dann übel lyre körper-
W ltcke Beschaffenheit, Sittlichkeit, und Kenntniß der Landessprache abzuweisen
W ( haben.
M Vom k. k. illyrischen Gubernium. kaibach am i y . September ,823.

Bened ic t M a n s u c t v. Fradeneck, k. k. Gub Secrctar.
, —— . . ,

M Z. I22ä. , V e r l a u t b a r u n g. 3lr. l 2'na.
» (1) Es lst gegenwärtig eine Prabende der krainerlschen adelichen Sl f l f raülem,
M lm jahrlichen Ertrage von 200 st. M . M . , in Erledigung gekommcn.
M Alle jene Bittstellerinnen, welche diese Vlifrprabende zu erhalten wünsche«/
W haben »hre mit den Beweisen über die erforderlichen Eigenschaften nach dcm I n -
W halle des mit Gubernial-Verlautbarung uom 19. Jänner 1821 , Z. 253 , be,
M kannt gemachten Formulars mit dem Taufscheine', dem Dmfczgkeits-' und S i t -
M tenzeugnlsse versehenen Gesuche zuverlässig bis 17. November i«23 bey diesem
W Gubernlum einzureichen. Anf die nicht gehörig belegten, oder spättr elnlan-
W genden Gesuche wird kein Bedacht genommen.

Vom k. k. illprlschen Gubernium. Laibach am 6. October 182^.
^^M Anton Flunstl/ k. k. Gubernial-Secretar.



' Kreisämtliche Verlautbarung. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
Z. 1725. E d i c t. d) ^^^>

Franz Najovitz, Barthelma Rasingen und Johann Carina werden in Folg«
hoher Präsidial-Verordnung vom 26. September l. I . , Z. 1266/ aufgefor-
dert, dievon ihren Transferts-Capitalicn noch nicht erhabenen Interessen vom
^ I u l y 1812 bls Ende I u l y 1 8 1 ^ / bev der f. k. F i l ia l - Credits-Casse zu Lai-
bach bini^cn cmem Jahre, und sechs W^clcn lim solgcwisscr zu beheben, als
nach Verlauf der bemeldeten Fnft die gcsetzllchcn^Wnkungen ohne Nachsicht ein« .
treten werden.

K. K. Kreisamt Laibach am 11. Octobcr 1823.

Stadt- und landrecktliche Verlautbarung.
Z. 1228. (.) " Nr . 5 6 ^ .

Von dem k. f. Stadt« und 3andrecktc in Krain wi/d allgemein bekannt qcrnacht:
<Zs sey üder Ansuchen des Andreas und Jacob Inqlitsch ) dann Miha Icrantschitsch und
Catkarina Blaska, beode gebornc Inq^it f t l ' , l̂ cschwistcr dcr ve»stcrbcncn Gertraud In»
glitsä) und Iac^b Osmcs, als Vatcr und ^cscylickc» B^rlrctel seiner m<t der verstorl-cnen
Gattinn Ursula Osmcs,.qcb. In.Ults.i','aucl) ^ 1 lrcsttr der Erblasserinn, crzcuqtcn Kindel
M a r i a , Jacob und Johann Osmck, alle al>5 ^crtra,ch Inalnsli'scke Erben, zur Verstei-
gerung der zum Gclttaud Inql>ts^''cl'en 'verlasse qcl-öriq n Prätiosen, LeibMeidung,
Leibs- und Tlsckiväscde, dann ^unmescins'ci tuna, d,e ^agsapung auf den 5. November
l. I . , zu dcn qewodnllchen Amllülundcn Bc im ttaas von 9 dis 12 ^lhr,und Naclmit»
tags von 3 bis 6 Uor, in dem ^»cdacl Oeschmannsckcn Hause in der Spi.^lga^e be-
stimmt worocn, wozll alle Kauflustigen vorgeladen lrerten.
_ Laicacd am 6. October »L23. ,

Vermischte Verlautbarungen.
Z» »22i. O d i c t. Nr . 426.

( ' ) Von dem Bezirksqericrte der StaatSb.rrscl'aft Ncustadtl rvird bekannt ycma6)t,
baß auf Ansuchen der Anna P esicl , durch ^olmunc ^ntc^n Mosct eg, Tischlermeister m
üeudcnbcrc;, sie erecutive Versteiqerunq dcr, den (?dclcutcn Jacob und Anna Niefel
gehörigen, dcr Herrschaft Wcinhof sub Urb. Nr. 100 dicnstrarcn, und sscrlclllich auf
200a ft. geschahtcn aanzcn hubc, wc^en schul̂ '.'.en 10» ft. M M . bcrr'lligct norden sey.
Es we ren sc>, ach drey Termine, als der5o. Octod^r, 29, Noveinber l I . und U. Jänner
'^24 , im Orte Seiocnt'orf jedes Madl Vorm^ttaqs ron 9 l is 12 Udr mit kcm Bcrsatze
bestimmt, dasi im ^alle als die auf 2000 ft. gescl äyte qanze hübe rrcd'er ber d.r eisten
^06) ^wcocen F..ildicthung'5ta<zsayung um o^er über den Schä?ungsrrcnd an Mann ge»
drischt werden sollte, solche bey cer dritten auch unter dem C ä ähun^n-enbe c>n den
?"cistbietbcnden dintan qeqeben werden n ürde. Wozu alle Kaufivsnge, insdcsondcrs die
Ultabulnicn Gläubiqer, zur Udrrcndung all fäll l̂ «n Schadens zu erschelnenvorgcladcn werden«
^ ^ Bezlriogcricht Neustadt! am ,0. October »625.

2» '222. F e i l t , ' e t b u n g e ines Hauses. l ' )
^^on dem Beürfsqerichte der Staatsbcrrschaft Adelsberg wird bekannt gemal t : Es

»ey auf frcrwilNa.es Ansuchen der Certraud Fran^ l aus Trieft, die öffentliche Versteige»
^unq des ikr nach hinscheiden ibres Bruders Ioscpl) Kranze! crdüch anacfaNcnfN, 'M

. harkte Adelsberq an der Triettcr (^ommcrzialstrafte liegenden, dcr Staatsherrschaft Adels«
"erq sub Urb. Nr . n 5 dienstmäßigen, mit Zicqel gedeckten, auö scäS ^t t l .nuln und
trveo K'issx'n bessernden, und gerichtlich auf 45o ft. geschätzten Hauses sub Lonsc. Nr .
'ob bewilliget worden.
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Die aM3N'g?n ssaussustiaen werden demnach zu der auf den 3. November l. I . aus-
geschriebenen V'rst ' iqerung, welcke in der Kanzleo der Staats^rrschaft Adclsberg Bor»
mittaq von 9 bis ,2 Uhr abgehalten werden wird > mit dem Ber the voraeladcn, daß
die Kauisbedingnisse, Vortheile und Lasten dieser Realität täglich in dicser AnUskanzlcy
eingesehen werden können.

BezirlSgenckt Adelsderg den iH. Octo^er ,823. ^^^_^ _

Z . »2n6. F e i l b i c t h u n g s « E d i c t . (i) '
Bon dem Bezirksgerichte Kceuz wird kiemit bekannt gemacht: Es seo auf (Ersuchen

des Bezirksgerichtes Münkendorf in der daselbst anbängifien Vrecutionssacke dcsIokann
Stieqer von Windischfeistriz, wider Mathias Tuc t i ; von Stein, wegen schuldiger 536 ft.
8 kr. M . M . c. 8. c., zur Vornahme der ^eilbietkuna der, dem Leytern gehörigen,
dem shute Gerlachstein untertkänigen. gerichtlich auf 356 st. C. M . geschätzten Halbhube
zu S bmarza, der erste Termin auf den 19. November, der zwerte auf den 25. Deccm»
ver l. I . und der dritte auf den 23. Jänner »624, jedcs Mahl Vormittags um 9 Uhr
in der (Hericktstanzley zu Kreuz mit ?em Bcysihe bestimmt worden, daß wenn diese
Realität weder bey der ersten nock zweiten ^elldicthunqslaasayung u^n den Scbähun.qs-
preis oder darüber angebracht werden sonnte, selbe beo dcr dritten auch uncer der Schä-
tzung neräusiert werden wird. Die Schätzung und die Licitationsbedingnisse sind bey
dem Bezirksgerichte einzusehen.

Bezirksgericht Kreuz den 2. Ottober ,623.

Z . 271. ^ O d i c " ^ ^ ^ " ( ^
Von dem Bezirksgerichte der Staarsherrschaft Veldes wird hiemit allgemein bekannt

gemacht: Os sey auf 7lnl^ngen der Margaretha Ooar zu Althammer, in die Ausfertigung
der Amorcisationseoicte rücksicktlick oes, auf dem vorgedllch in Vcrlust gerathenen Ur«
theils vom 2 i . Mao »617 l'c'stndllchcn Intabulations» (5crtislcatK vom 4. August 1617,
womit zum Vortheil der M.nqaretha Ooar ein Betrag pr. 35̂ » si., und an gemäßigten
Rechtstostcn 16 st. 4a kr., auf der vormahls dem Ic rn i Marouth sel., nun dcsscn Erben
gehöri ien, der lobl. verrsdafc Naomannsoorf unicr Rect. Nr. 1066 dienstbaren, zu
Althammer Haus - Nr. 9 liegenden 1^6 yude velsichert wurde. gen'Mget worden.

Es haben de^nnach alle jene, welche auf gedaä't.s Urtheil oder aus der fraglichen
hübe haftenden Haypost, aus was l.n-ner für einem Rechtsgrunde Ansprüche macken zu
können vermeinen, s.lbe binnen ter acs.tzlichen Frist ron » Jahr, 6 Wochen und 5 Ta-
zen vor diesem k. t. Bczlrrsgerlchte sogewlh anzumelden und anhängig zu macken, als
lm Wl^rlgen auf weiteres Anlmgen der heutigen BittsteNerinn Margaretha Odar, daS
obgedachte Urtheil vom 21, May 1617, nebst dem Intabulationscert'ificat vom 4. Au-
gust ,6^7 , nach Verlauf dlescr geschlichen ssrist für getödtet, t raf t -und wirtungsl<?3
ertiär.t werden wlrd.^ "

Bezirksgericht ^.taatskerrschaft Veldes den 8. März 1623.

2 ' " 7 9 - ^ . F e i l b i e t h u n g s - E d i c t . (3)
Von dem Bezirksgerichte Kreuz ist auf Einschreiten des MichaelKapla von SHern«

büä)l, in die erecunve ^cilbiethung der, der GeNraud Konzilia gehörigen, der Herr«
schaft Kreuz unter Rect. Nr. 4"9 zinsbaren Kausche zu Presserie, lammt dem dabey bc«
findl»chl:n ückel,lm gerichtlichen Säiähungs verthc von »21 ft. C. M . gewilligct, und zur
Vornahme derselben der erste Termin auf ocn 6. November, der zweyte auf den 10.
Decemder, l. I und der dritte auf den 20. Jänner 1L24, jedes Mahl Vormittags mn
9 Uhr oor diesen Beurttgerichte mit dem Anhange bestimmt worden, daß wenn diese
Realität weder bey der ersten noä) zweyten Fcilbicthungstagsahung um den SckähungS-
werth oder darüber angebracht werden könnte, selbe bey der dritten auch unter dcr Schätzung
hintan gegeben werden wird. Die Schägung uno Licitationsdeoinanisse sind in der dier,or.'
tlgen ß,er:chtskanzley einzusehen. " . . . . >»

Bezirksgericht Kreuz den 5o. September 1L23.



Z. n ? / , . C u r r e n d e N r . i -355. 1
des k. k. illyrischen Gubcrniums in Laibach.

Womit das Anhangen eines kleineren Frachtwagcns an cin'n gröberen (cla,
denen Frachtwagen unter Strafe vi)n 2 fl. E. M . auf jcdcv Mauch-

station verbothen wnd.
(5) Es silld der hohen k. k. Hofkanzlcy Anzeigen gemacht worden, daß auf

< mehreren Straßen außer der hausigen Ucberladung der Fra^iwägcn mit schma-
len Radfelgen auch oft der Unfug vorkomme, daß an einen beladencn Frachtwa-
gcn ein zweyter kleinerer angehängt werde, wodurch die wohlthätige Vermehrung
dcr breiträdcrlgen Wagen gehemmt, und das Mauthgcfall verkürzt, auch die S t ra -
ßen bey dem Fortbestande der schmalen Radfelgen durch das Emschncidcn tieferer
Geleise beschädigt werden.

Um nun diesen Unfug abzustellen, ist im Einverständnisse mit der k. k. allgemci-
nen Hofkammer'des Anhangen kleinerer Frachtwagen an größere verbothen worden.

Aur Aufrechthaltung des Verbothes wird eine Strafe von Zwey Gulden
C. M . für dcn angehängten beladenen Frachtwagen auf jeder Mauthstation/
wo solcher betreten w l rd , festgesetzt.

Von diesem Verbothe wird jedoch das Anhängen von Calcschcn und Staats-
wagc:^ an bcladcne Frachtwagen, welche nicht selten als ein Commerzial-Artikcl
in dieser Art an den Or t ihrer Bestimmung verführt werden, dann das Anhan»
gen eines leeren Frachtwagens an den andern leeren ausgenommen.

Welches in Folge hohen Hofkanzlevdccrctes vom 3a. August laufenden Jahrs,
Zahl 27577^3251/ zur allgemeinen Wissenschaft und Darnachachtung bekannt
gcmacht wird.

Laibach am 19. September 1823.
Joseph Cami l lo Freyherr v. Schmidburg,

Gouverneur.
Joseph W a g n e r , k. k. Gubcrnial l Rath.

Z . !2o3. °̂  ^ 2 ) ^ ^ ^Nrö7l2896.
Durch die Ernennung des Controllors beym hiesigen k. k. Gubernial - und stadt-

vno landrcchtlichen Hauptlaxamtc, Ioh. Wang, zum Taxator daselbst, ist die Con-
trollorsstclle mit einem jährlichen Gehalte von 800 ft. in, Erledigung gekommen.

Wer d̂ cse Stelle zu erhalten wünscht, hat sich mtt den vorschrifsmäßigcn
Zeugrussen über d.ie erforderlichen! Kenntnisse, die Moralität und seine bisherige
Dienstleistung, endlich noch mit der vorschriftmäßigen Dienstcaution von Loo st.
E. M . bis 5. November d. I . hierorts gehörig auszuwelsen.^

Vom k. k. iliyr. Gubcrnium. Lalbach am 6. Octobe'- 1 8 ^ .

H. i i y 5 . ^ ^^Eomurs- Verlautbarung." . N r . 1)235.
(2) Zur Besetzung der in Erledigung gekommenen Zeichnungs-Lehrerbstelle an

der K?iabenhauptschule zu Novigno ln I smen , womit em Gehalt von jährlichen

(Zur Beylage Nr. 33).
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D r e u h u n d c r t F u n f z i g G u lden C. M . verbunden ist, w i rd , nachdem sich 1
f über die erste Concurs-Vcrluutbarung vom 7. I u n n l . I . , Z.110^7, kcm Eandldat
l/ gemeldet hat, hiermit ein neuer Concurs ausgeschrieben, und die dicßfälligcEor.l
^ curs-Prüfung wird am 20. November l. I . an den Normalhauptschulcn zu
f 3riess, Görz, Laibach, Gräy , Klagcnfurt, Wien und Prag abgehalten werden.
^ Diejenigen, welche sich an cincm dieser Orte der gedachten Prüfung unter- >

zien wollen, haben sich am Vortage des ffoncurses bey der betreffenden Normal-
^ Hauptschul-Dircction zu melden, über die hierzu erforderlichen Eigenschaften
r sich gchörig auszu^^sen, dann am bestimmten Tage zur Prüfung zu ersch?m>'tt,
^ und ihre an dieses Gubernium ssyllsirten, eigenhändig geschvieben^n und, mu dcn
^ vorgeschriebenen Zeugnissen über die zurückgelegten pädagogischen und son'iigcnStu-
: die,'., dann Mora l i tä t , Religion, Al ter , Gesundheit, Sprachenkenntmsse und
^ sonstigen Eigenschaften gehörig beleqten Bittgesuche der Dlrecrion zu überreichen,
z Vom k. k. Gubernlum des Kmienlandcs. Trieft am 29. G^vteinder 1823.

M Kreisämtliche Verlautbarung.
W 5- 5 200. .4 V V I 3 0 ^ . . 8.7U.

^ W <2 tt/ttc> ̂ //)/'i/6 182/^

l riol-a i-58iä(̂ lNL a 'I>l68w r i^o^a^ 1a mi^lior oss r̂w a^oniu^^i n o l l ' ^ ! i nil!)-

R ))l-a ^)Lr I88il)^!'lir6 in via cii südarionäÄ I.i ^ruwi^ta ^^i ^cUm.lll ad N80 ä«i1«

l I. 1̂ .. I'rn^pe 110I direolo äliranto ü ^rima 5LMN5ti-« c1<>U'̂ î no iVl^id-lr« 182/.^
l od .iv«nä0 pei-clo 1e prcioälNe Î c<̂ i8<3 ̂ iNoritä äöci'otÄdo l!i i-inliov^ro Ic; rr:it-
l , ^anv6 r^näcnn a ^Ic tine, vion6 siz^aw il z'ioruo 17 cle! coi-i-onto 0«ol)ro n^i
z <11121« UN ^^)08N!1 <Hanimi85i0NL ?o1inco iVUnwio nnsda cilvei-^ all« nnove

^ I I die vienc ^oi-!.aw col prazonw a comniie noüxm,. oon 1i 8c?",^nü av-
voi'l.ini^nl,i. ^

IIN0. 6I10 la «nääetta N'ÄN.iNvo llvi-anno Inoxo nol laeüle cli ssuo3l.' Iinp.
^ I^«-;. Nilg^xxi.io äeU« ?!'0vianä<^ Nilidari ncU« con8nc:l6 oro unUinciiäiane nel

k, ^rociai.w ^l'oi-no 17 Ouolnc.

A ' 2äu. 5ii« Io occoi-i-cnxa ver^nno zudarronääw 8ia comulanvanion^ 812
^ ^ lnäivlUnÄlinontc: al nn^lior 0 nil^lioii oll'llionü.

Z^"- ^"c) H silnl^a sn!)aric:näa voii-aniia ainm<388i nnü 1 mia1i5^2Ü inäi-
vläni äi ^n^nnc^ic roli^ioi^^ <. < ^ rornünuw 1'̂ sta non voirannu ^ceNals

' ^»azterioii oneilc).
/,!u. 1̂ .' 0sscn'l6 liovrannc) prozontarzi in i3orNtc) alla ^omini88ic»no.
5l.o. l^ia^ci^änn ossai-enl« ^riiua äi ^oror L8801C innino880 all'o^rl.a 60-

^ vra ä^ari-o ncillc niani äclla äele^aw <Ü0inini88ion« nna 80inina in cttnu.nl.i äi
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«ni-a i-i,n^5s0 nn^Iiai'd oisoioiNQ; i l cll?^u«ila ^«io clol n i i ^ io r oN^-on^c! clsivra,
^d^ai-l5 n^iiii (̂ N85a (1c>1 Iü>^. I^c«. ^I^^i^xino clejlk pi-ovinnäc lino ^ s^c, non
t'ln ,-z!/l)l!8«ul,ci ^v 8Nl)Ori<>i(; (I^^ci^ione <?olla (jii^c? vc i^u nnlü'OVüln o i'!5>s)l,Ui<,.i lu
«ni^ oll'^l l.'! noi ^ l i l i io c'axa l i , io li c:1i6 non dia a^ici i i ' iNu cc^ iuox,^ci cl,' un^ Quu-

j)088Ä L58lllc: i i n n m ^ i o l^6^3 I inn^>« <2̂ 0 1o I'inn)i3i!.26iä) nun «i 1)N() in l lncsm
inomon^o NO^^N16 a^)^r08^imil^iv^!N(;nft) llotci'inin^l-c; 1' ncc.uri'oiixa cloi ^VilNl-
i'a'i j)Ol-Ia ^nclclcl.l.0 cinc (^i l . -nni^loni; ni l l 8^oi-H!i,!c)8i c!ic: ^«i- i l <ic>ino ci«1I'
.̂ ,81.2 I<3 <?c)8ll «INNNNU ^00180 8N10 Ä(1 U11 ce i l .U^N iN(> ) 81 ^UNi iNNo ttllOlll <:<!-
niniilc^ie lii «c'n^oiienü (s'ic^üo nou^ie ^ i> 1l>,0 i'l)«oili.

1't)i- i« 22 ^axioni clo! ^oi'äono Ni1N2i-L äi MC8W ^iicolc» jicii üÄ<:Äi3d ü

!l 8o jw i / ion i 1'inio ll 7//^, äi sl NW 1'Villa
„ ,^, l iml i (^!l«^l1o cli 86^0 o^ni ino^L) oci 2 1/̂ 0 üi8ci P.^Iia äa Ic-No »

2tt l'linil i l ii.8cio (ui;ni niin«>'.No.
1'^! ' l> noinini .n!(i('ili ul 8e>vixi0 ci^i i<^^i lüavnlli cli i^,/^3 noi.s'Ij« i^^r I

^uvl,3Ii nic?c1o8inii n^coilci'unno inuln'c all' inciica clal cli imo I',^n/.o ^ unw

I^eila3t,clxic)iic: cli (^racli8ca /̂  kaxioni?cNic> li ?/^. cli snnw l' nna l̂
6 clc:N« ̂ ,v<3na ̂  ^/Z cli HIcNxon cl«1.l.c) > al ^iorno >
I clc-l.l.6 I^ionu a 10 i'nini clüll.o !

1^' 15̂ 0̂ 32 oc^ai'i'cmka ^i0in»li<.:ra vi 3:n^' anono in ( iorixi^ mi^Ioitt vori'nnno
^0^!()^^l.i unoli(! in s ,̂!08l.li äl,u^ionc: cioi. ic^^i (^v^l l i cli ici/./ii.

c ;0 IN^ I^ li 5 Olloln-O 1823.

/^No^ia (^o^lia
»^_^ .̂  ^ , .,.„...„».. ' ^^ / 'e i l ' ^ ' l 'c ) .

Stadt-und landrechtliche Verlautbarungen.
2- '212. E 'd i c t. Nr. /.160.

<<2) B,.n dcmk. k. S tad t , und Lcmdrccl'te ln Krcin wird bikcmnt gemacht: Ss ^cyen
zur Bornahmc der von dcm Bczirtsgerichte ÄMmunha r t als (Zoncuröinstanz üdcr An-
wHen dcs Concursmassc-Verwalters Anton dcrn^ dcwiNlglen Fcil!.i».lhuug dcr zur
Andreas Pototschnnsftden (loncul^massc gchör,acn Tschctscdiclschcn Gü l t , dtcy Tcrmme '
"Uo zivar ciuf dcn itt. August, 22. Scptcmdcr ur.-d 20. Octobcr 'd. I . , jedes M a h l um
^ Uhr Vcrmincigs vordlescm t. k. Stadt-, imd Landrcätc mit dem Bcys^he destlmlnt ,
' ^ "dcn, , daß wenn diese Realität weder bey der crskcn noch zwe^ttn Iti lduthunästagsa.
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huna um dcn Sä)äyüng?kctraq oder darüber v.'rk uft wcvdcn kannte, dî sclbc bcy dcr
drillen auä> uatcr oem SchaHungswerthe hintan .-(geben werden würde.

N^r»gens stehe den Kamlustlgcn frey, die -^ßfäNigcn Llclt.'.tionrbcdingnisse un>
die S.vähuna zu den gewöhnlichen Amtsstunden in der dicßlandrechtlichen Är^vstratur
ein-usehen, und Abschriften daoon zu verlangen. Laiback am ,5. Iu l y 1825.

^ A n m e r k u n g . Auch bey der zweyten Feilbiethung ist Niemand crsckicnen.

z. Z /,43. (5) 2^ .1609 .
, ' Von dem k. k. Stat/r° und Landrcchtc in Kram wird onmit bekannt gemal t : Oö

sey über das Gcsuch des Johann und dcr Maria Feichtcr, in die Ausfertigung dcrA:-.ior-
tisationsedicte rücksicktlich der, auf dem den Bittstellern gehörigen, in dcr Stadt a!Nn?r
sub Nco. 46 liegenden Hause und dem dazu gehörigen Garten, seit i5. I n i y 1761 n'ch
für die Summe von 2^0 st. intabulirten, auf Stephan Fricdl lautenden, angeblich il l
Verlust gerathenen Eaita bianca vom 6. August »753, zum Behufe dcr Löschung des
grundbüchlichen Satzes gewilliget worden. Es haben demnach alle jene, wekde auf ge-
dachte angeblich in Verlust gerathene (Zarta bianca aus was immer für einem Rechls»
gründe Anspcücke machen zu können vermeinen, selbe binnen dcr geschlichen F',ist von
einem Jahre, 6 Hocken un2 5 Tagen vor diesem k. k. Stadt - und Landrechte sogcwiß
anzumelden und anhängig zu machen, als im Widrigen auf weiteres Anlangen dcr heu»
Ngen Bittsteller Johann und Mar ia Feichtcr die obgedachte (5arta bianca vom L. Auqust
1755 nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist für getodtct, traft- und wuüungslos ctttält
tvcrden wird. Laidach den ü. April ,Ü23.

z. Z. 48. (3) Nro. 725 z.
Von dem k. l'. Stadt - und 3andrechte in Kra'm wird anmit bekannt gein^cht: E5

sey über das Gesuch des yecrn Ludwig Freoherrn v. Lazarini, Fnd.ii.er der Herrl^ast
Zobelsderg, ln die Ausfertigung der Amortisationsedi.cte rücksicktlich der über das h e -
bert Graf v. Aucrsperg'sche/ auf die Herrschaft Zodclsbcrg intadulirce Messensuftungs«
Capital pr. 3oo ft. ausgcsteNtenCarta bianca ddo. 12. April 17'^, respcctive des darauf
befindlichen Intabulationscertificats gewilliget worden. Os haben daher alle jene, wcl»
che auf gedachte Carta dialrca aus was immer für einem Rechtsgrunde Ansprücke ma-
chen zu können vermeinen, selbe binmn der geschlichen Frist von einem Jahre, 6 Wo-
chen und 3 Tagen vor diesem k. k. S tad t - und Landrcchte sogcwiß anzumelden und an-
hängig zu machen, als im Widrigen auf weiteres Anlanacn des bcutigcn Bittstellers
Herrn Ludwig Freol><?rrn v. Lazarini, die obaedackte Carta bianca rcspve. das daran bc»
findliche Intabulationscertisicat nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist für gctödtct, kraft-
und wirkungslos erklärt werden wird.

Laibach am 27. December 1822.

z.Z.375. (5) Nr. i^>U.
Von dem k. k. S tad t -und Landrechte in Kram wird anmit bekannt gcmackt: Os

sey über das Gesuch des Joseph Skube, Handlungsdiencrs zu Marburg, Anton Stube,
k. k. Mauthcontrollors zu Bassovitza, und der Victoria Zarfcld, geborncn Stube zu Reif-
nitz, in die Ausfertigung der Amortisationsedicle rückfichtlich der vom Anton Aleraüder
v« Hössern dem Lorenz Plciberg am 10. May 17^7 über 60 st. ausgestellten, M 5.
März 1760 auf dem Gute Wagensberg intabulirten (Zarta bianca gcwüliget worden. (5s
.haben demnach alle jene, welche auf gedachte (5arta bianca aus was immer für seinem
Rcchtsgrunde Ansprüche machen zu können vermeinen, selbe binnen der gesetzlichen Frist
von einem Jahre, fechs Wochen und drey Tagen vor diesem f. k. Stadt - und Landrcckte
sogewiß anzumelden und anhängig zu machen, als im Widrigen auf weiteres Anlangen
der heurigen Bittsteller Joseph und Anton Skubc, dann Victoria Zarfeld, die obgedack'
te Earta bianca nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist für getödtet, traft- und wirttmgs-
los erklärt werden wlrd.

Laibacv den 22. März 1623.



z. Z. äZg. (3) ' Nr . 1329.
Von dcm k. k. Städte und LandrcKtc in Krain wird anmi> bekannt gemacht: !Z!H

sco übl'r das Gcsuch der Helena Desä?mann, in die Au^ferngung der Anwrtisations-
O'icte rücksiä)l!,ich der vorgeblich in Verlust gerathenen, von den Ghcleuten Iqnaz und Va»
t').r inH,Stcinmch, an d'cn 2lnt. Gaischnig unter 8. Febr. ,2772 ausgestciltcn, auf das
in der Stadt Laidack hinter der Mauer sud Eonft. Nr . 24L gelegene Haus, unter 29. Oct.
1774 ir-tadlNirten (Zarta Bianca pr. (iao fi., wie anch ceö dießfalligen Intabulatwlis-
(^cUi!'icats gewilUget worden. Es baden demnach alle jene^, welche auf gedachte Earta
Bianca aus was immer für einem Rechtsgvunoc Ansprüche machen zu können vermeinen,
selke binnen der gesetzlichen Frist ron einem I^hre, scckö Wochen und drey Tagen vor
ti>,s?m k. l'. S tadt - und Landrechte soqcwi'ß anzumelden und onhä'nqig zu machen, als
im Widrigen- auf weiteres Anlangen der heutigen Bittstellerinn Helena Bcsckmann, die
obgedachte Earta Bianca mit dem darauf befinolickcn Illtabulationscertificatc nach Bcc»
lauf diescr gesetzlichen Frist für getödtct, kraft- und wirkungslos erklärt werden wird.

Laibach den n . März 1625. ^ ^ ^ ^

?..?>. 817. r. li i t t 0. 26 ̂ ro. 3454.

^1 ̂ r o . 562, in adcliiü^u tli i'.iFlun« 6ella 5i^lioi'u ,/Vnna Lr.nlil'.ic!! nata X,iei-i ei-, villne
l^iu6ic:!Älnien!6 dlll'iclain I' i^il^Iu ,̂083e88c)!t; c!el <I^l>i^ori.^lc »«IroriielNci clcio 7. 80ULM-
kr« 1767, l-o^ato ncl;!' ^. lü clcl I''l2 ^Vvvoc^tci Oiu3l!p^o 1^iÄ!)cllo , intavolaio l i i 5 ,
clcillo 5t,c58(i ^sc»« , od ^n i ia nol I^il). I?. s?>cll;ina 5 i2 ^< î- 6ur. Q.I0 cai'. ^,3. a savore
cli l^ic!tln !<'ii!'ji3N6i-, 2 calic^o t î (^iov. ZaUa. I^itn«7-, (̂ iu80s)̂ )l? öd Oi^nla ßin^aii
?,!<>!!-(?!-, 0 (^iuv. Zafta. eMliriÄ (!c)N30lü 3icl3 , n«n clie a pc>30 tl«!!« (Ü53L ^ 0 . 56 i , 6
5)62 ^<)3tc; js, <iuQ8tll (^ittu, .̂  clover liel teiinlne cl' un ^ .nno, L 8Li settimane in3inuai-s
lt izüüz'ln MllZl5!l-at() Ic; 8U6 ^ x i n n i , « r^^ ioni , e <-iu fando 8i<:uraint:ns,L> cznlluwclie
5^UN5(, <:;̂ 5̂s0 ^«VlNiNL 3LNXA «Cclfo, vci'vcl c!c:̂ 0 Ol)Ii^c>, c!is>t7-0 NU0VÄ In3tÄNXll cl^I
^l0^»i l«lcli-io Z^niuale Haii'« lliclnui-nto nijllo , cclü5«, ol alNlnc»l'l.ix2ül,ci , ton impu^i-
xiuiiL l l i ^pi'i'üMiu 3il«nxic» >'.! <!i lui >̂c»55<,'38«i'!5.

I)«I (^lvico M^gisU'lito cl<>Ü2 l«6oli58iinii likora ^Icirlnima <Üiitu e I'nrtc» sillncn

Aemtli^e Verlautbarung^ "
'^. ^!2iii ^ V V I 5 0. Nra. 63i5.

(2) I/l 6 v^nNiro ^ovomlii'Q a. 0. ̂ .tll« 01'L 10 2Ü6 12 llnümci'iclianc: noila

' ^(^I' clll3 l̂,0 «I^Ila 8111̂ 01 ioi'6 53nxionc; C8̂ )08t,() al ^iil>l)li^0 incanl.0 in (Ine (?fiun1i
lilvi^ioni i l l'»nds> ? .̂ V. nolili (üin^ ( l̂!i8<?^) înH cl«ll'oslonzione di^lÄfter niia-
cli^ü 22c) lurmann un i'o^olaro ^ai-a1c:1!l)^r«iU3, in i.i^n^!»IlQ c!i l'ni. ^0 ai ^I^fi^or
hnild. <?,c>n (^nc8!,i 0I10 ^nia iondo 8ilr^ ä^lili^rado al m i^ io r ossc?i'6ntc! ^»er 80I0
N80 di fa!i!)iic^ cli ^28« nil)an6) i l l,nNo n 8CQ n̂c1a doli« eondi/ioni 6.' incunm,

Vll l l ' I'N^. Koi^. !>Ii!̂ l8il,I-2w ?0 i . I^ON.
' I l l i k ä l ^ i! ^li 27 8<3sdoni1),e 1823.

V^Mchte Verlautbarungen.
Z. 1198. - O d i c t. Nr. 1176.

(») Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums Gottschee wird bicmit aNgswein be«
tannt gemacht: Es sey auf Ansuchen deS Herrn Adam Lakner von Gottschee, alS Bevoll»



nächtigten des Herrn Johann Rusä'itschka von LaibaK, widcr dcn 7ldam H^nigmann
von W'ndisä)dcrs> wegen Nicl't^lhaltun^ der Zoblunqsratcn, in d'.c wn'dcrhohlre Vcrstei»
^crung dcr am 9. Sevtcinbcr 1822 erstandenen 3^8 l l rb. Yubc, dann Wohn - undWirtl)«
schaftvgcdäude bewilliget, zur Abhaltung dieser Veräußerung nird auf dcn »o. November
l. ^ . , Vermittags 9 lldr in Loco der Realität eine Vcrsteigcrunqsta>,satzung mit dcm
Ncysatze fcstgescyl,'daß wenn dieses Reale bey dieser Versteigerung mü t um dcn, bey
der am 9. September 1822 abgehaltenen Licitation erzielten Mcistbolh p i . ^70 st. M M .
an Mann gebracht werden könnte, so wird solches auch nntcr den.ftlbcn acs Gefahr und
Unttstcn dcs Exccutcn hintan gegeben werden.

Wozu die Kaufslieokabcr mit dcm Bcysayc vorgeladen werden, daß die aNfälliqen
Licit^tionöbedingnisse in dcn gcrcohnlichcn A.ntöstundcn dey diesem Bcziltsgclichte einge-
sehen werden sönnen.

Bezirkä,zcricht dcs Hcrz?^bum5 (^ottsii)l'c kcn 2. Oct,^ber 1823.

Z . i2o2. . O d i c t. Nr . i255.
( l ) Von dcni Bezirksgerichte Haasbcrg wird besannt gemacht: (?s sey auf das A n ,

suchcn dcs Hrn. Mathias Wo'.singer, Steuer-Einnchmer in, Haasberg, 6« pi-aez. 18.
I u ' c d. I . , Nr. i 355 , in die erccutivc öffentliche Versteigerung der wegen schulMcn
il)t> st. s mmt Zinsen und Elvcutionslostcn, in gerichtliche Cxcculion gezogenen/ drin
T'hora^ Skoss gehörigen, dcr hercschaft Haasderg sud Acct. 3^r. ^^ol l zinsbaren,' und
nach Abzuq dcr Lasten auf U60 ft. 2o tr. gcrichtl,ch geschätzten l^inhalbhube im Dotse
Niödcrdorf gcwiNigct worden.

Zu diesen Onde werden nun drey Licitationcn, und zwar die elstc auf dcn 27. August,
die zweite auf dcn 27. September und die dritte auf den 27. Octobcr ,623, jederzeit
um 9 Uhr früh im Orte Nicderdorf nüt dem A,ü)ange auögcschricb.'n, daß wenn diese
Realität weder bey der ersten noch zweyten FcilbierhungSlagsayung weder über noch um
dcn Sckähungsw?rth hintan gegeben werden sonnte, selche bey dcr dritten auch unter
der Schätzung veräußert werdcn wird. Die^ Schätzung und die Licitationsbedingnlsfe
können tägUch bco diesem Geriete eingesehen werden.

Beziilsgcrickt Haasber^ an, 9. I u i » ,820.
A n m c r ku n q. Beo der ersten und zwcoten Licitation bat sich kein Kauflustiger gemeldet.

Z -2« , . «. . . , .^. _ E d ' i c t. Nro. »,25.
.'?) Von dcm Bezlrksqcr'.chte Vaasberg wird hiermit bekannt gemacht: Cs sey cmf

A",s^Hcn dcs (Zaspar SckaL,ar^voN Untcrlcitsck, als Bevc-Nmächtigter des Sebastian
Schaqar, erklärten K'rbcn der Maria Turk, in dic crecutive Versteigerung der zum Ver»
l.sft des ftcl. Sebastian Terschar gehörigen, in Iacobooi; liegenden, der Herrschaft
Ha^'derg sub Ncct. Nr . i5b z»t,sbarcn, auf 925 si. gerichtlich gcschänten ii2> s^ubc; dann
der in Laafte liegenden, dcr Herrschaft haasberq sub Rect. Nr. 17I dienstbaren," auf 280 si.
ßesdäbtcn i jb vube sammt )^n-und wegen Zugchör schuldigen ^5o st. 28 ,»4 fr. s^mmt
Zi t i f tn und Unkosten gcwMlget worden. Zu diejem Ende werden nun drey Verstciqe-

^ rungstagsa^ungsn, und zwar die erste auf den 9 September, die zweyte auf oen'8.
Octodcr und, d^dr t t te auf den i n . November 1U23, jederzeit umo Ul>r früh im Dorfe
^aa5' m-t dem Beosahc angeordnet, daß wenn di,̂ sc Realität.n bcv dcr cr.stcn odcr zwey.
tcil TciFatzunq, um dcn ^ä'ähu.ngswerth oder darüber nickt an Mann gebracbt n'>rdcn
kcnnti 'n, felbcben dcr dritten auch unter dcr Schätzung kintau geacbcn werdcn s'Ncn.

' Wovon,d,e Kauflustigen durch die Edicte und die intabulirten Gläubiatr durch Ru«
brikei' verständiget werden.

Bczirlsgcllä t haaöberg am 4, Iun? 1623.
A n m e r k u n g . Bey der.ersten und zweiten Licitation b<it sich l'cin Kauflustiger gemeldet.

( 2 ) ' Von dcm Bezirksgerichte dcs Herzogthums Gottschee wird hiemit jederman ku'nd
gemacht: (gs scy über Anlangen dcs Johann Michitfch vsn Gmschce, widcr Anton

5



T<!ian^von cbenda, puncto schuldigen 3l f!. 21fr. und 6 fl. 2y kr. Vxccutiol skcstcn,'in
die öffentliche Verslcl^cnmg seines cig^ntdinnlichen mit Pfandrecht bclc^tcn, auf 400 fi.
gcr-.chtlii) ,̂ cschäyten Rcal^ermögeno gebilligt. Zur Ädhaltunq dieser ) c.stciqerung
werten 3 Tcrmme, und zwar dcr 2U. Octobcr, der 26. November und dcr 22..Dcccm«
l'cr l. I . , j^dcs Mahl Vormittags ron 9 dis 12 Uhr in Loco der Realität zu Gottschee
luit dem Bcosatzc festgcseyt, das; wenn diescs Realvcrmoqen weder bey der elften noch
zweyten Versteigerung um den Schätzungswert!) oder 5aruber'an Alann gcdraa l werden
konnte, solches bey der dritten auch unter dcmsclben hintan gegeben werden würde.

Womit die Kaufsl-iebhaber gc^en dcm zum zahlreichen Erscheinen vorgeladen wer-
den, daß die dicßfälligen Licitationsbedingnissc in den gewöhnlichen Amtsstundcn bey die-
sem Gerichte eingesehen werden l'önnen.

Bezirtsgcricht des hcrzogthums Gottschce den 12. September »823.

Z. 1207. Feilbiethungs - Edlct. (2)
Von dem Bez. Gerichte derStaatshctrschaft Veldes wird hiermit bekanntge-

macht: Es sey llufAnsuchen dcs LorenzPretner vonRetschitsch, als gesetzlichen Vertre-
ter scmer Ehegattinn Margarctha gcbornen Aulsenig / in d<c cxccutlve Verstei-
gerung der dem Anton Tarkar gehörigen, zu Zcttach sub H. 3tro. 22 liegenden/
der Etaatshcrrschaft Veldcs sub Nett. Nro. 278 zinsbaren, auf 1069 fi. 4 kr.
M M . geschätzten Ganzhube nebst zwey Pferden, drey Kühen und zwey Schwcmen/
wegen schuldigen Z5o fi. LW. M M . sammt Zinsen und Unkosten, gewilligct worden.

Zu diesem Ende werden nun drey Vcrsteigerungstagsatzungen, und zwar
, dle erste auf den 29. October, die zweyte auf den 27. November und die dritte

auf den 29. December iHZZ, jederzeit um y Uhr früh im Dorfe Zellach mlt dem
Beysatze angeordnet, daß wenn.diese Ganzhube sammt den Pferden, Kühen und
Schwemm bey der ersten und zweyten Taqsatzung um den Schätzungswerth oder
d a n ^ r nicht an Mann gebracht werden könnte, selbe bey der dritten auch unter
der Schätzung hintan gegeben weiden sollen.

Wovon die Kauflustigen durch dle Edicte und die intabulirten Glaubiger
durch die Rubriken mit deck Anhange verständiget werden, daß die, dießfasiige
Schätzung und Licitationsbedingniffe taglich in dieser Gerlchtskanzlcp eingesehen
werden können.

Bezirksgericht Staatsherrschaft Veldes den ?o. August 1823.

Z. 1196. , (2)
Bon dcm Bezirksgerichte des Herzogthums Gottschee werden alle jene, welche bey

dem Bcrlassc des scel. Joseph hoge etwas zu fordcrn'haben oder zu solchem etwas schul-
den, aufgefordert, zu der am 6. December d. I . , Vormittags 9 Uhr angeordneten Li-
qmtationSt.igsatzung zu erscheinen, bey selber ihre vermeintlichen Reckte um so gewisser
geltend zu machen, als wiorigcns für Erstere der §. 8,4 dcs b. G. B . zu wirken habe,
Letztere hingegen werden durch den Hrn. Eurator des minderjährigen Anton Hoge, Ferd.
" l lnandc l , t,n Rechtswege belangt werden.
__^^e^ittsgericht Gottschee am 3o. September 1623.

2 ' " 9 7 - , E d i c t. Nr . 1254.
l̂ ä / '^^" dem Bezirksgerichte dcs hcrzoqthums Gottschee wird hiemit bekannt gemacht:
^"«cy über Ansuchen dcö Georg Lcschitsck ron Moschwald, wider Michael Iettitsch von
m>"^?/ " ^ ^ ' " schuldigen 55 si. M . M.' c. e. c., in die öffentliche Versteigerung scineS
n'l Pfandrecht beichten auf Z4o si. »5 kr. gerichtlich geschätzten Real- und Mobilarver-
lnogens gcwUliget, und hlczu drey Versieigerungstagsatzungen, als die ersle auf den 3<



" November, die zwcvte auf den :. )md die drit:o anf dcn 2,̂ . December d. I . ,
wot'l Vc-rmittags von 9 bis 12 Uhr in loco der Realität zu Mcsch.wald mit dem Bey«
sahe angeordnet, daß wenn dieses Real . und Mobilarverlnögcn weder bey der ersle^
noch zweyten Tagsayung um den Ech^i^ungswelth oder darüber an Mann gebracht irer-
dcn ronncc, selbes bey der dritten a lch unter demselben hintan gegeben werden würde.

Wo,-,n die Kauflustigen, welche dicscs zu überkommen gedenken, an obbestimmten
Tagen und Stunden in loco der Realität zu Moschwald zu erscheinen haben, dic dieß-
falkgen Licitationsdedinguisse tonnen täglich zu den gewöhnlichen Amtsstunden hicrotts
cl:<i', sobcn we^dcn. .

Ncurltgcrickt des Hcrzogthums Gottschc'e den ^i. October 1823.

' '2?"i,6(> ^ ^ O d i c t. Nro. 12^9.
(5) Von dem Bezirksgerichte Herrschst Rcifniy sey aus Ansuchen der Michael Pos'cha-

r'lscl'cn (Kuratoren Maria Poschar und Icrno Arko von Globcl, in die öffentliche Vcrstti-
gernnq des gesammt^n Michael Posckarischcn Herlc.sscs, bestehend aus eincm tlcinen
Mobilare und einer der löbl. Herrschaft Reifniy sul) Urb. Fol. 1064 zinsbaren 1̂ 4 5lant'
reätohude sammt A n - u-nd Zugchör gcwiNigct, und dazu drey Termine, als der crtte
auf d^n 23.. Octödcr, der zweyte auf den 27. November und der dritte auf den 22. De-
cember d. I . , iedeömahl Vormittags um 9 Uhr im Orte Globel mit dem Beysayc be-
stimmt worden, daß alles jenes, so nicht bcv der ersten oder zweiten Versteigrrungs-
ta.'s>^ung um den Schä^ungStrerth oder darüber an M a n n gebracht ircldcn wicd, bey
der i^ ' .^n Taqsahung auch unter der Schätzung dahin gegeben werden wu:t>e.

Dal-cr alle Kauftustigcn an gc-nanntcn Tagen zuc bestlinmten Stunde d^u zu er-
scheinen eingeladen sind. , .

Bezirksgericht Reifni^d^cn i5. September 1820. ^

Z . , 2 , 5 " (2)
(5s wird hicmit öffentlich bekannt gemacht, daß am 29. Octobcr l. I . , von Früb

angefangen, auf dem Gute Wildencgg bey Moräulsch vcrsü^cdcnce Mobilarc, nähnüich
Haus- un^ andere Einrichtung, das ist: mehrere Gattungen Sessel, kleine Tische und Speis,
tische, Klcidcikästcn, Bcttstättc, Brctcr von hartem und weichcmHolz, alte Gewehre, Schlös-
ser und Fensterdeschläge, dann Flachs« und Hanfhaar, Getreid, edles Heu und gutes
S t r o h ; an Hornvieh: Kühe, alte und junge Ochsen, Kalbinnen und Ochseln ?c. :c. rer-
steigcrungsweise gegen gleiä) bare Bezahlung aus freyer Hand verkauft werden; daher
die Kauflustigen von dem Eigenthümer eingeladen werden, an diesem Tage auf dein
Gute WUdcncgg zu erscheinen, oder auch früher über einen odcr dcn anternArtikel sich^rkun-
digung daselbst zu verschaffen. > '

Z. 12- l^ Unterricht im Clavierspielcn. (2)
Dcn Aufforderungen mehrerer (? . '1'.) Musikfreunde zu entsprechen, macht

Unter;c:chnece hiermit bekannt, daß sie mit Anfang November d . I . angefangen,
für Mädchen, und zwar drey und dreyen zugleich, wöchentlich einen dreystündl-
gcn Unterricht im Clavierspielcn ertheilen wird. Des Nahcrn wegen beliebe man sich

'in der alten Marktgaffe Nro. 21 im 1. Stocke zu erkundigen.
F r i e d e r i k e Benesch.

Z. 12,5. Unterricht im Violinsfticlen. (2)
Ich mache hiermit bekannt, daß der Unterricht in meiner Violinschulc mit

Anfang November beginnt, und ersuche alle diejenigen, welche daran Theil zu
nehmen wünschen, sich bey mir zu melden. Joseph Benesch/

CylNpositeur, .



—

Aemtliche Verlautbarung.
Z. 1^18. Kundmachung dcr Waaren-^ici!,atl!.'N. Nro .5Z io .

('.) Von dcm k. k. Hauptzollamte Tricst wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
daß mit (.Genehmigung Einer Wohllöbl. k. k. lllpr. Bancal- und Ealzgefallcn-Ad-
ttnmstraNon ddo. ^albach 6. l. M . , Nro. 1072^1272 z., am 2/,. Novcmbcr!. I".
und darauf folgenden Tagen in den gewöhnlichen Amtostundcn, daselbst,eine Par-
tie ColM'cdandwaaren, bestehend in den Hauptartikeln:

Cambnck, pr. 551 Ellen,
Musselin, i53 '—
Manchester, />3 "»
PetlnetSpitzcn325 1̂ 2 —
Tüchcln verschiedene, 797 'Vtü'ck,
Ohrgehänge, goldene, i 9 Paar,
Diamanten, mit Silber gefaßte, 4 Stück, und in einem Gcsammtbc-

trage pr. 8li5 st. 6 1̂ 4 kr., durch den Meistboth gegen gleich bare Bezahlung ver-
äußert werden.

K. K. Hauptzollamt Trieft den 10. October 1623.

Vermischte Verlautbarungen.
i 'Z.^. E d i c t. i,ä Nro. i5s).

(1) Von dem Bezirksgerichte der Grafschaft Auersperg, Neustadtler Kreises in
Krain, wird hiermit bekannt gemacht: Es ftp auf Anlangen der Anna Skentu,
in die Einberufung und sohmige Todeserklärung ihres im Jahre 1808 zur Land-
wehr gestellten, zu Nesdcrtu in französische Gefangenschaft gerathenen, und zu
Turm ins Spi ta l abgegebenen Ehegatten Joseph Skentu von Thöndorf, gcwil-
liget worden. Demselben w;rd hiermit erinnert, daß er binnen einem Jahre ent-
weder diesem Gerichte oder dem lhm aufgestellten Curator 2d3Lnn,^ Anton Pollon-
tschitsch von Thöndorf, Wissenschaft von seinem Leben zu geben habe, wldrigcns
man sonach auf weiteres Einschreiten denselben für todt erklären würde.

Aucrsperg dcn 16. April i323.

Z T I ^ ^ G d i c t. ^ Nr. 6L7.
(1) Von dem Bezirksgerichte dcr Staatöhcrrschaft 2ldc!sberg wird bekannt gemacht:

Es sey auf Ansu^cn dcö FranzPenko, sowohlim eigenen, als imNabmenseinerEchwe-
ftcr Marinka Pcnko aus Tricst/ di? Ncossumirung dcr cxccucircn Fcilbicthung dcr^ dcm
Blasius Pcnro zu Mautcrsdorf gehörigen, und dcr Pfarrgült Slavina sub Urb. N r . i n

' untcrthälnqen, um 720 st. 5o 1̂ 2 kr. M?^t. gcriä tlick geschätzten Halbkube, N'eacn schul-
digen »53 ft. M M . sammt Nebcnverbindlickkcitcn bcwisliget, unü) biezu drev Termine als
der 2g. Octobcr, 26. November und 24. D^ccmber l. I . , in loco Mautersdorf, Bormi t -
tag von 9 dis 12 Uhr mi t dcm Anhange ausgcsck.iedcn n'crdcn, daß in dcm Falle, als
gedachte Realität wcdcr bcy dcr crstcn noch zweyten Fcilblcthung um oder übcr dcn
Schätzungö^crtd-an Mann gebracht wcrdcn sollte, solche beyder drtttcn auch unter dem-
selben an den Mcistbicthcr" hintan gegeben wcrdcn würde.

Die Bcdingnisse dcr Licitation, Vortheile und Lasten der Realität können täglich in
^cser Kanzley eingesehen werden-

Bezirksgericht Adclsbcrg dcn'2^i. I u n y 1623.

Zur Vkyla.ge Nro. 83.)



Z. ,2o5. E .d i c t. ( i )
" Das Bezirksgericht Staatshcrr'schaft Lack macht bekannt: Es habe ubcr An-

suchen des Herrn Maximilian Zeball, Vormundes des minderjährigen Fldcl Kal-
l an , die cxecutive Feilbiethung der dem Joseph Ambrususch gehörigen, zu iVa-
potniza H. Z. 16 liegenden/ der Staatshcrrschaft Lack sub Urb. Nro. 3184 zins?
baren, gerichtlich auf 661 fi. 5-2 kr. geschätzten Ganzhube und des a u f i s t , gc- .
schayten Mobl lars, wegen schuldigen ^5 fi, 26 kr. M M . bewilliget/ und dazu
den 6. und 25. November, dann 16. December l. I . früh ^ Uhr im Orte der
Realität mit dem Beysatze bestimmt, daß benannte Realitai dep der erstcn und
zweyten Fcilbiethungstagsahung nur um oder über den Schä^wenh, bey der dor-
ten aberauch unter dem Schaywerthe verkauft werde.

Die Licitationsbedmgnisse und das Tchatzungsprotocoll können in dieser Ge>
richtskanzley eingesehen werden.

WU ' Bezirksgericht Staatehcrrschaft Lack am 7. Ociober 132I .
Z. l22(i. ^ G d i c- t. " ^ ^ ^ r ? ^ 5 5 . "

(1) Von dcm Nezirksgerichte Pollcmd wird hiemit allgc'mcitt bekannt gemc.st: Gs
sey über Ansuchen des Gregor Schemitsch von Verdreng, in di« crecutive Blrfteige-
rung der dem Georg Eckemltsch m Saderz gehörigen, wegen schuldigen 5o ft. und Un»
kosten in die Gxccution gezog'Ntn, auf 25o fl. gerichtlich geschätzten iz5 Kauftechtsbude
bewilliget worden, und zur Abhaltung der Bcrstciqeruna. drey Termine, ali ter 2.z.
October, 23. Novembe? d. I . und 6. Jänner 1824, jedes Mahl von 9 diZ 12 l'.hr
Vormittag in loco Saderz mit dem Beysetze bestimmt, im Fasse weder bey t tr crsten
noch zweyten VcrsicigerunMagNtzung dicse^Realität um die «Nchäyung oder c?,ür^r an
Mann gebracht werden sonnte, solche bey der dritten Virsteigerun^stagsH^ung auch unter
der Schätzung hintan gegeben werden würde. '

Wozu die Kaussustigcn mit dem Bedeuten vorgeladen werden, daß die dießfäMgen
Licitaticnsbedingnisse in den gewöhnlichen Amtsstunden hierorts eingesehen werden können.

Nezirlsgerlcht Pölland am ti. October 1823.
M ^ Z. 1,77. " " " " ^ - ' G d i c, t., ^ ^ . ^ « « « «

,Das B?z'r?5qeriHt Staat3herr'chaft 3ack macht bekannt: M habe über das Gesuch
^W^ der Michael Groher'scden Anverwandten und die darüber gepflogene Untersuchung Nr

nothwendig eracktet, den Michael Gioher, G.inzhüblcr zu Z<nz,/H. Z. 3, wcgcn scincr
^ W Unwirthschaft als Vcrsä?w?ndcr zu erklären , und ihm seinen Schwager Stcphan Koblcr,
« Mit Bcyziehunq des Verschwönders Ehegattinn ÄgncS geb. Kcbler, zum Ourator aufzu.
« sielen. Welches mtt dem Beyfahe bekannt gemacht wird, daß Niemand mit benannr'M

Michael Groher Verträge eingehe oder ihm cin Darlehen leiste, widrigcnv ein solcher'
Darleiher seines gemachten Darlehens verlustig und die abgeschlossenen Verträge null

W und nichtig scyn sollen. Bezirksgericht Staatöherrschcch Lack am 2. October lÜ25.

» Von dem Bezirksgerichte Kieselstein in Krainburg, ist auf Anlangen des Hrn. Bar«
« thclmä Pftlff.'r, Vormundes des Lucas und Blas Vcrhour.ig , wider Helena Verhomug
^ M , von Breq ,. Mutter und Vormünderilin der Lorenz Vcrhounlg'schen Kinder zweyter Ehe,
^ " wegen sduldigcn Zmsen und Unkosten, die öffentliche Felldiethunq nachgenannter ouf
^ M 212 st. 52 kr. gerichtlich geschätzter fahrender Güter, nähmlich des Vichcs, Octreid», Fut-

ter - und Ttrohvorrathes, der Wägen, dann der haus» und sonstigen Einrichtung^ im Wege-
der Vxecution bewilliget, und hiezu drey Termine, und zwar für den ersten der 20.
Octobec, fürden zweyten der 3. und für den dritten der 22. November 182I, Vormit'

^ ta.js von 9 bis !2 Uhr, und Nachmittags von 5 bis 6 Uhr, in dem Dorfe Breg mit dem



Bcl?s f)c bestimmt wordcn,, daß diese Fährnisse l'cy, der -crsicn und zwcvttn Taalo^nnq
nns um orer' über den' ShätzungLwcrth, bcl' der dritten aber auch unter demselben
hl.!:,,ng^.;cdcn wcrden. Bczil,t'5gcr,ck: Kliso^ttin in 5<rqinl.urg deir 6. Ocwb^r>l623.

2)c>s Bezirksgericht Staatsherrschaft Lack mackt bekannt: "(Zu habe iibcr Ansuchen
des S'.mon.Ient'o/ die cxecutir'e Feilbictdung der dem NlaS Nanth gehörigen, zu Kna-
pou H. .^. 3 liegenden, der Gtaatsherrschüft Lack sub Nrb Nr. '907 zinsbaren,, gericht« '
lich stnnmt der Ansaat auf 406 ft. 12 tr . M . M . geschätzten i.j3 Hure und des "auf ̂ 4
st. 6 kr. geschätzten MobilarK und Î un<U inzv-ucti lvegcn schlüdigcn 260 st. 3o tr. ,sammt
NedLN,vrf.din^llä)kcitcn bcl'cilliqcr, und dazu den/>,. und 27. November, dann 2̂ 2. Decem-
ber l . " I , früh um 9 Uhr ini Ql'tü der Realität nnt dem Deys.chc bc>ftimmt, daß benannte
NealitälsammtMobilarc und k'un^o in5i,ruc!u 'bey der crtten und zweytenFcildiethungs-

^ t.iqsa^uug nur um odcr üdcr den Schäpungswerth, bey der dritten adcr auch unter dem
Schähungslvcrthc versauft werde. . ^ '

Die Ll^lalionsvedingniffe und das SHatz^nqsprotocoll erliefen in dieser Ger i^ ts-
kanzle« zur Einsicht. , Bezirksgericht Staatsherrschaft Lack am 4- Octodcr 162I.

^ . 1193» V e r l a u t b a r u n g . (3)
Von der l'> k. Staatsherrschaft Sittich wud hiemit bekannt gemacht, daß für die

bey der zweyten Licitation rncht an Äen Mann gebrachten dießherrschaltlichen Gctrcid«'
und Wcinzehcnte, und zwar die Getrcidzchente m dencss Gegenden MaNedusse, bey
Scockcndorf, Zcrauz bey Wukoviz, Aich, Bogavaß und Ternouza, dann die Weinze-

' hentc m tz^'n Gebirgen Wnlli5h?n?orf, Oder- und Unter-Neberze, Weinberg mit der
^taarsherrschaft Pleterjach, OortsHccrg 02er Neustadt!, dann der Weinzchcnt sammt

^^ergrecht in S t . Georgen - Berge oder hönigstcin, am 20. O c t o b e r !. I . frühe unter
den gewöhnlichen Amcöstundcn in .der 2lmtskanzlel) dieser Staatsherrschaft neuerdings
aus drey Jahre, als vom 1. November itt25 bishin 1626, mittelst öffentlicher Berftei»
gcrung an den Meistbiethenden verp^-Dtet, sohin die sämmtlichen Pachrlustige« so wie
die Gewäitsträ'ger der Zehcntholden mit ihren auf classenmäßlgcm Stempel' velschenen
Vollmachten zur bestimmten Stunde vorgcladeu werden.

, Staats'kcrrschaft Sittich am 27. September 162").

3. i2i^7^^^Anzeig^für Gartenfreunde. (i)
Bey F< M . Ried, Kunst- und Handluttgsgärtner in d'rl^t.li>iscka

Vorssa'^ Nrö. 20 in L^iha^, sind diesen Herbst und rün-tia/.'s Frübjädr ;u haben: Ijah»
ngeZwcrq^ und hochstammige Äpfel» und Birnbäume, größtenteils Wlu tc r .Sor ten ,
l̂ as Stück zu iH tr. M M . ; veredelte frühe und späte Kirschen, große spanische Weichsel,
alle tragbar, das S t . zu 24 bis 3^ kr. ;.6jäl)rigs veredelte hochstämmige, ^ bis 12 Fuß
l̂ ohe, w l t frönen Kronen vcrs.chene Äpfeln und Birnbäume von den blf'tty Sorten, das
S t . is t . W M . ; englische Stachldeeren, ,2 der größlcn und bestzn Sor ten , und den
künftigen Sommer gewiß tragend, 0 ' S t . I o kr., tlcinere i o t r . ; i 5 bis 20 Fusi hohe
babylonische oder Trauer-Heiden, das St< zu 4 " kr. l iö , st. M M ; veredelte Moos-

- rosen, d. S t . , ft.; Rosen und purpurrothe Monathrcsen, d. S t . 10 l r . , nebft ,o cm«
kern gefüllten Rosensorten, d. S t . zu »0 bis 20 kr.? 3a Sorten der schönslblühenden
^enuirenoen Blumenpstanzen, die im Winter in freyem Grunde bleiben, zu 5 st.
^ A . ; auch zweijährige große, zum Übersehen geeignete Ulmer Spürgelrrurzcn, das-
Vundert zu^ a ft. 4« sc.

Zualeich empfiehlt sicb Qbgenannter allen ? . ? . Gartenfreunden mi t selbst erzogenen
u/'d bestimmt richtigen Küchengarteu« und Blumensamcn asser hierloiids anwendbaren
^'Ntungen bestens. Auch sind dctmahl gefüllte H /ac l nü^n , ^u l !p2ncn, ^ulioi-usen ge-
N isu^mH^ü iy tormos^. R a n n n t ^ W u r z e n , Nelken-Ableger:c. um dle billigsten Preise
«" vaden.



' - 3. l2«6. Verkauf von Obstöaumsn.. (i)
' B i > Ulitcrzeichnctcm silch,, ncbst mehreren hochstämmigen Aepfelbaumep. ver-

s,-l''̂ d?n?s Steinobst, als: I^inü-cionäc?!^ Nii-aI)c?Il^n, verschiedene Gatiungcn
^ v o n ^ ^ u ; n c n , viele schöne tragbare-Zwerg - Birnbäume von vorzüglich guten
. S o r l c n , als: frühe Scmmcr - , Herbst- und vortreffliche Winter - Birnen um

sthv bili'.ge Preise zu haden.,
' Kwgeufurc am 5. October 1823. , G a b r l c l M u r n secr,

' Wiesen-Gärtner.

< V ^ I c ^ . , N a , cl) r i cl) t. (3)
^ ^ Da mit der Mzeuqunq aller Gattungen, ^uckeri, ackcreycn, gezierten Torten, Sulzen,
^ und ^ u r e n ?c. l^'., daü V-'uö dcs Ulttcrzcickncicn schon über 4» Jahre sich ^ur asigcmei-
^ ^̂>>̂  ->uftltdcn')cu, dcs^/.fu.^c, so macht ccr Untcrzcichncle die gchorsomjtc Anzeige, daß
'̂ ^^^ ü"m noch fcr>-clv a ic (Äattungcn Tortcü, Sulzen, Figuren aus Tragants und son»

^ sti^c feine .^uckc '̂äckcrcocn um feyr billige Preisc zu haben sind; nur wird gebethen, gezierte
, T^'l.:n . S u l ^ n und Figuren einige Zeit vor dem Gebr.'.nHe zu bestellen, damit man
^ stc/ö in dcr Lage seyn '.vird< jederzeit mit frischer Waare, roic bis nun, zu beoicncn. Jene vcn

tcm Lande, welckc sich seiner Waare bedienen trollen, werden gelethen, sich in vono«
" flecc'i ^. lcfen cm ihn zu ver>r?nden. .

"^ L^!.^) tcn c) ^X>.^cc »325. C m a n u e l G lci se r,
Solicitatov d̂ 's Hcrrn Boctor Nepeschü; und Zuckerbäcker,

, «^^., . V^c-chlliß ^ r hu'r Verstorbellrn."
D<n 7. October 1625.

^ ' Ursula Kupltsch, Färbers-Witwe, alt,42 I . , auf der S t . Pet. Vorst. Nro. 7, an der
!" Abiebrimg.
' ^ Den ,i>. Dem Barthelmä Stelle, Ta^l . , s. W. Margarctha, alt 7̂ ) I . , in der Grati-

scha 9<ro. 63 ; ^
den I I . IohannDeutz, ledig, Knecht, alt 6o Jahr, im Civ i l -Sp i ta l , Nro. 1 , beyde

^ cl',n Nelvenfleber. ^ ^
- Den i3 . Valentin Kovatsch, ^,agl., alt 72 I . , »m Cl». ^)vit. Nro. 1 , an Desorgain-
- sütion der H^rnwerk^euge. — Anton Polcse, Steinmetz, auö Gemona in Fria4ll gebürtig,
^ all 5o I . , am deutschen Pl^tz Nro. 202, am Schlaqstuf;.

Den 1/4. Dem Herrn Franz MüNer, PrlvacEinnchmer, s. W. Mar ia , alt ^3 I . , an
^ der T'iestelstraße Nro. 64, am Schleimschlag.
^ , Den i5 . Georg Schut, Weber, alt 70 I , in der Tyinau Nro. 76, am Nervcnsieber.

! K. K. Lo t toz iehung am i5. Octvdcr 1823.
I t t Trieft. /̂ . 80 5?- 5g. 6I . .

Die nachssenHchungen werden am 25. October und g. Nov. abgehalten werden.

^ " ^ t t r e i d - Durchschn i t ts -P re i se i l l ^ a l d a w vom 1Ö. Occoder I ^ ä .
' - , ' s Weihen . . . . 2 fi. Z9 kr.
^ Kukuruz . . . . — „ — „
' E i n nieder - österreichischer ^ r n . . . . . i „ 3b „

m > ^ . « "! Wersten . . » ' — „ "^ „
Matzen, 1 Hiers . . . . . - „ - „

l Haiden . » » » i „ 2c> „

' ^ Hafer . , . . . — „ 5 / „ ̂


